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Der Junkermeister 
im Burgverließ

Eine traurige aber eine äusserst notwendige Maßnahme! 
Denn die anmaßenden entbehrlichen Widerworte - und 
das an Undankbarkeit strotzende Gehabe des Gestrengen
konnte der "in seiner Güte und Weisheit gesalbte, nicht zu 
übertreffende Fungierende" nicht mehr hinnehmen. 
Es war ja schon längst an der Zeit den amtierenden 
Junkermeister in seine Schranken zu verweisen.
Grosses Lob hingegen gilt dem Knappen 42 sowie dem Prüfling 
Friedrich Panizza, die auf Geheiß der Oberschlaraffen den sich 
außer Rand und Band befindlichen Sträfling bewachten.
Dieser zeigte alsbald Reue und erbittete mit einem schon 
auswendig gelernten 4-Zeiler seine Freiheit wieder und erlöste 
den ErsatzJunkermeister Rt. Geizenpeter von der ihm zugeteilten 
Aufgabe und verhielt sich im weiteren Verlauf der Sippung brav 
und ehrerbietig.

Die Knappenerhebung des Prüflings Harald Bauer  - nunmehr 
Knappe 42 konnte Sp&C-gemäß in Burgfrieden stattfinden.
Der Ceremonienmeister brachte den Gestrengen samt 
Pilgervater Rt. Tut gut und den zum Knappen Erhebenden vor 
die Stufen des Throns und nach dem TREUEGELÖBNIS können 
wir mit Stolz den Knappen 42 mit einem 
dreifach-Donnergewaltigem LULU 
in unserem Freundschaftsbund begrüßen.

Herr Christian Sünderwald und Herr Friedrich Panizza 
sind nun ebenfalls als Prüfling angemeldet. 

hoppla!!!

luluRt. Na Servas der Liederliche

Ausritt Rt. Na Servas in die h.R. 
Villa ad Aquas und Altha Carinthia

die Bockelmann & 
Neumeyer Sippung:

Wir durften die Pilger Klaus Fitzek,Alexander Kudielka, Josef Widmann 
und die Prüflinge Christian Sünderwald und Friedrich Panizza begrüssen. 
Gleich vorweg: Wir - sowie die Pilger selbst waren überrascht vom 
Andrang der neuen Ineressenten und umso wichtiger ist ein Treffen im 
profanen Rahmen zu einer PILGERSCHULUNG.

Pilger und Prüflings- Schulung am 26.01. 13:00  bei Bettina

Der Wappen und Adelsmarschall ließ Urkunden 
und Tituls regnen, Belobigungen und 
Dankeswortspenden die mit unzähligen LULU Rufen 
bekräftigt wurden.
Im zweiten Teil - mit Hirschgulasch gestärkt und 
motiviert -  begann der Sippungsreigen ganz im 
Zeichen der Musik. Lieder von Udo Jürgens, Peter 
Alexander, Shanty-Chor, Erlebnisberichte und 
Fanfarenklänge brachte die Sippung zum swingen. 
Höchst erfreulich war die Beteiligung einiger Pilger! 
Der Fungierende Rt. Schluckdiwupp belohnte die 
Akteure großzügigst.

unserem Knappen
 42

Uhuherzlichste 
Gratululus:

kommende Sippung:
Die Ganz anders Sippung
und die GU-Feier 
Rt. Schäng Pürree
Ein gar festlicher Anlass


